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Wild Swimming bedeutet Baden in natürlichen Gewässern wie 
Flüssen, Seen und Wasserfällen, und Frankreich, das Paradies 
des Wild Swimming, besitzt diese im Überfluss. Die schöne, 
abwechslungsreiche Landschaft und das sauberste Wasser 
Europas machen das Baden in freier Natur im Sommer zum er- 
frischenden Highlight eines jeden Frankreichurlaubs.

Die Vorzüge des Wild Swimming liegen auf der Hand – es macht 
Spaß, ist gesund und bringt uns wieder in Verbindung mit der 
Natur. Frankreichs Landbevölkerung schwimmt seit jeher in ihren  
Flüssen, und es gibt über 1.300 offizielle Strände. Anders als in 
Großbritannien leben die meisten nicht nah genug an der Küste, 
und selbst wenn, sind die Möglichkeiten begrenzt. Der Atlantik 
hat eine gefährliche Brandung – super zum Surfen, aber nicht 
zum Schwimmen –, und die Côte d’Azur ist total überlaufen.

Wer Frankreich noch nicht kennt oder nie abseits der ausgetre- 
tenen Pfade reist, hat etwas verpasst. Es gibt so viele Flüsse, dass 
sogar französische Départements danach benannt sind, und drei  
Bergmassive sorgen für ausreichend Versorgung mit kristallkla- 
rem Wasser, um diese zu füllen, selbst in den heißen Regionen 
im Süden. Auf ihrem Weg durch die Berge formen die Flüsse oft  
wunderschöne Schluchten, Seen und Wasserfälle, die sich per- 
fekt zum Baden eignen. Zahllose Wanderwege führen zu auser- 
lesenen Uferabschnitten, und da es hier viermal so viel Fläche 
pro Einwohner gibt wie beispielsweise in Großbritannien, kann 
jeder sein kleines Stück Wildnis finden.

Wild Swimming Frankreich konzentriert sich auf die spektakulären 
Badestellen, und die meisten liegen in der südlichen Hälfte, wo  
auch die meisten Leute Urlaub machen. Wir beginnen unsere 
Reise in den Bergen des Jura und erkunden dann weiter südwärts 
das Land der Wasserfälle und die großen Seen der Alpen. In den  
wilden Bergen im Umland von Nizza betreten wir das Land der  
clues – weiße Kalkstein-Canyons mit riesigen jadegrünen Seen  
und tosenden Wasserfällen, von denen manche Canyoning- 

Vorwort

Est-ce qu’il y a un beau lieu de baignade en 
rivière ou lac près d’ici? Gibt es hier in der 
Nähe eine schöne Badestelle an einem Fluss 
oder See?

Nager schwimmen

Plonger/sauter springen

Baignade au milieu naturel/ Baignade en 
pleine nature Baden in freier Natur

Baignade sauvage  wild swimming

Baignade en rivière  Flussschwimmen

Lieu de baignade  Badestelle

Eau doux  Süßwasser

Marmite  Gletschertopf (tief erodierte Wanne 
im Felsen, mit Wasser gefüllt)

Resurgence  Karstquelle

Vasque/basin  Wasserbecken

Cascade/saut  Wasserfall 

Französisch-
Wörterbuch 

Ausrüstung erfordern, doch viele der besten sind zu Fuß erreich- 
bar. Von hier aus ist das schroffe Korsika mit der Fähre nur einen  
Katzensprung entfernt. Mit seinen Seen, hoch aufragenden 
Bergen und legendären Stränden ist es wohl eine der schönsten 
Wild-Swimming-Locations in Frankreich, wenn nicht gar weltweit.

In der Provence stoßen wir mit dem Verdon auf die tiefste 
Schlucht Europas, und seine Seen haben vielleicht das dunkelste  
Blau in ganz Frankreich, während die Wasserfälle von Sillans-la- 
Cascade an tropische Oasen erinnern, die man eher in Costa 
Rica als in Europa vermuten würde. In Richtung Avignon wird die 
Landschaft trockener, doch auch hier gibt es blaue Seen, die 
sich aus unterirdischen Quellen nähren – wenn man weiß, wo man 
suchen muss.

Sowohl die Schluchten der Ardèche mit der Pont d’Arc als auch 
der Gardon mit seinem römischen Aquädukt sind zu Recht bei 
Kanufahrern und Schwimmern beliebt. Doch wenige erkunden 
die Oberläufe und Nebenflüsse, wo durch Vulkanaktivität eine  
außergewöhnliche Landschaft aus Natursteinbögen und 
Basaltsäulen entstanden ist.

Die Cevennen, die einst Robert Louis Stevenson mit seinem Esel 
durchquerte und die immer noch Wolfsgebiet sind, gelten als eine  
der wildesten Regionen. Die Languedoc und die Corbières weiter  
südlich sind heiße, trockene Weinanbaugebiete, die von Hérault 
und Vis bewässert werden. Diese Flüsse sprudeln aus großen 
Höhlenöffnungen in verwunschene, mit Farn behangene Grotten,  
die Legenden und Volkssagen heraufbeschwören. Die Pyrenäen 
sind berühmt für ihre heißen Quellen – von denen nur wenige nicht  
touristisch erschlossen sind – und für stille Bergseen mit Felsen  
zum Hineinspringen und kleinen Inseln, zu denen man schwimmen  
kann. Nordwärts finden sich an den Hängen der Täler von Aveyron,  
Lot und Dordogne und ihrer vielen schönen Nebenflüsse spekta- 
kuläre Bergdörfer und jede Menge Lokale für ausgedehnte Pausen.  
Die grandiose Loire schließlich, mit ihren Märchenschlössern 
und Waldseen, entpuppt sich als überraschend wilder Fluss – 
breit, einsam, unberührt und herrlich.

Canyoning  
Schwimmen, Klettern und Abseilen in schmale 
Schluchten und Wasserfälle mit Helm und 
Neoprenanzug.

Hydrospeed  
Schwimmen in Stromschnellen mit floßartigem 
Schwimmkörper und Helm.

Aqua Randonnée 
Beliebtes Familienfreizeitvergnügen: Man  
erkundet einen Fluss teils schwimmend, teils 
kletternd mit Aquasandalen und wasser- 
dichtem Rucksack.

Canoeing  
Eines der beliebtesten Outdoor-Freizeitver- 
gnügen für Familienurlaub in Frankreich und  
eine wunderbare Art, die besten Picknickplätze 
und Badestellen auszukundschaften.

Französische Wassersportarten
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Frankreich hat eine fantastische Wasserqualität und herrliche 
Sommertemperaturen. Ein heißer Tag ist perfekt zum Baden, 
doch auch bei Regenwetter hat man seinen Spaß. Im Norden 
Frankreichs kann es manchmal feucht und mild sein, und die 
Flüsse in der Nähe von Städten und Milchbetrieben sind nicht 
immer sauber. Im Süden, vor allem in den Nationalparks, sind 
Wetter und Wasser in der Regel ausgezeichnet.

Ausrüstung für Familien: Beim Erkunden von Flüssen fühlt man  
sich sicherer, wenn alle passendes Schuhwerk (alte Turnschuhe, 
Badeschuhe usw.) und Schwimmbrillen tragen – die Grundaus- 
stattung für aqua randonnée (s. S. 6). Ein normaler Neopren- 
anzug oder ein ärmelloses Neoprentop hilft, kleine Kinder beim  
Baden in kälteren Gewässern wie Bergseen oder -bächen warm- 
zuhalten. Dabei haben sollte man immer Handtücher (oder  
schlichte Sarongs), Sonnencreme, Sonnenhüte und Plastiktüten 
für die nassen Sachen, und im Wald oder abends ist Insekten- 
schutzmittel hilfreich. Luftmatratzen und aufblasbare Tiere 
sind für Kinder ein Spaß, wenn man darauf achtet, dass sie nicht  
abtreiben. Mit Schwimmweste ist es immer sicherer.

Nacktbaden: Wenn man auf einer Wanderung auf eine traum- 
hafte Badestelle stößt, kann man auch ohne Ausrüstung baden,  
in Unterwäsche oder nackt, falls es abgeschieden ist. Hat man  
kein Handtuch dabei, kann man auch ein Kleidungsstück opfern,  
um sich abzutrocknen. Oder man packt immer einen kleinen, 
leichten Sarong ein.

Wild Camping: Nicht vergessen, in Frankreich ist es verboten, 
und offenes Feuer ist in den trockenen Sommermonaten gefähr- 
lich. Wer am Wasser zelten will, sollte diskret und unsichtbar sein,  
indem er sein Zelt spät auf- und früh wieder abbaut und 
keinerlei Spuren hinterlässt.

so funktioniert’s
In diesem Buch sind über 400 Badestellen aufgelistet, und alle 
lassen sich anhand der Karten, Wegbeschreibungen und Längen-  
und Breitengrade orten. Es sind die Länge der Fußmärsche 
angegeben sowie Symbole für Campingplätze, Restaurants, 
Kanu- oder Bootverleihe und Telefonnummern. Die geografi- 
schen Koordinaten sind die einfachste und verlässlichste 
Methode, einen Ort zu finden. Man gibt sie bei Google oder 
Bing Maps ein – auf dem Computer oder Handy – und zoomt 
heran, um sich Luftaufnahmen und Straßenkarten anzusehen. 
Oder man gibt sie direkt in das Navi ein und wird automatisch 
in die Nähe geführt. Für die Stellen fernab der Straßen braucht  
man außerdem die topografischen Karten 1:25.000 des franzö- 
sischen Institut Géographique National (IGN). Auf Geoportail.fr 
kann man diese umsonst einsehen und Teile ausdrucken.

Eigene Badestellen entdecken: Am besten besorgt man sich 
detaillierte Karten und konzentriert sich auf Flussbiegungen, 
wo sich Strände und tiefere Stellen bilden, oder die Abschnitte 
oberhalb und unterhalb von Stauwehren (barrage). Seen im  
Staatsforst (in den Michelin-Straßenatlanten ist der forêt 
domainiale grün mit Baumsymbolen) sind in der Regel zugänglich.  
Wasserfälle sind auf IGN-Karten oft mit einer geraden schwarzen  
Linie gekennzeichnet. Man kann auch die Flüsse auskund- 
schaften, auf denen die Franzosen Kanu fahren. Wo das Wasser  
tief genug zum Kanufahren ist, ist es oft auch tief genug zum  
Schwimmen. Die Karte Canoe-kayak en France: carte touristique  
(IGN, 2007) ist ein echter Schatz.

Los geht’s

1. Wenn man stromabwärts von Staudämmen
mit Wasserkraftwerken schwimmt, an 
wechselnde Wasserpegel denken.

2. Keine schmalen Schluchten erkunden,
wenn Gewitter angesagt ist.

3. Nicht in Kanälen, urbanen Flüssen oder 
stehenden Gewässern schwimmen. 
Wunden mit wasserdichtem Pflaster 
versorgen. 

4. Nie bei Überschwemmung in Flüssen 
schwimmen und bei Dürre in Bezug auf die 
Wasserqualität äußerst vorsichtig sein.

5. Nie allein schwimmen und stets ein Auge 
auf unsichere Schwimmer haben.

6. Nur ins Wasser springen, wenn man es 
auf Tiefe und Hindernisse geprüft hat.

7. Immer vergewissern, wie man wieder 
rauskommt, bevor man reingeht.

8. Darauf achten, dass man nicht auskühlt – 
vor dem Baden durch Bewegung aufwär- 
men und gleich danach warm anziehen.

9. Vernünftiges Schuhwerk tragen.

10. Sonnencreme auftragen und nie mittags 
schwimmen – im Wasser vergisst man 
leicht, wie stark die Sonne ist.

Mehr Tipps auf den Seiten 252 f.

Wild, aber sicher – 
10 goldene Regeln 
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29 	 lac de saint-cassien
48b 	 delta du fango
50 	 vallon sourn, argens
54 	 rue d’eau de saint-maurin
68 	 pont d’arc
84 	 pont du gard
85 	 pont de collias

94 	 pont du diable
94a 	 lac du salagou
108 	 la malène
143b 	bouziès
154 	 les tours
168d 	bréhémont
171 	 saint-aubin-de-luigne

7c 	 lac genin
20 	 chute de la druise
41a 	 manganello 
48b 	 delta du fango
52 	 bauduen plage
83a 	 saint-julien-des-chazes

146 	 marcilhac
153b 	manjo café
155b 	moulin-de-rocherel
161 	 gouffre de saint-sauveur
162 	 lac pavin
166c 	lavardin

4a 	 lac de narlay
9b 	 ornans
14 	 la roche-de-rame
18 	 lac du sautet
37 	 gorges de la restonica
43a 	 pont de gaglioli
68b 	 grand gour
69a 	 les grottes

72 	 balazuc
78 	 gouffre de l’enfer
89d 	 salendrinque
93 	 gorges de la cèze
95 	 saint-étienne d’issensac
102d 	vieussan
106 	 les fayards
146c 	espagnac

2a 	 gorges de l’abîme
4 	 lac d’ilay
11b 	 angon plage annecy
22a 	 sainte-croix
25b 	 clue de pierrefeu
29 	 lac de saint-cassien
50 	 vallon sourn, argens

52 	 bauduen plage
57 	 unterer toulourenc
58 	 oberer toulourenc
85 	 pont de collias
92 	 bord de cèze
117 	 tarnon bei florac
170b 	candes-saint-martin

1 	 cascades du hérisson
3b 	 cascade de vulvoz 
20 	 chute de la druise
24 	 clue d’aiglun
30 	 ruisseau de planfaé
32a 	 cascade de piera
36 	 cascade de la lance

41 	 cascade des anglais
49 	 sillans-la-cascade
51 	 châteaudouble gorge
90 	 cascade du sautadet
98 	 cirque de navacelles
103 	 gorges d’héric
130 	 gorges du llech

Badestellen auf 
einen Blick

Kanu- und Bootfahren
Picknick einpacken, Kanu oder Tretboot mieten und auf 
Erkundungstour gehen

Essen
In der Nähe einer Auberge oder empfehlenswerter Lokale und Läden, 
um fürs Picknick einzukaufen

Campingplätze
Herrliche Plätze direkt am Wasser mit einfacher Ausstattung und 
entspannter Atmosphäre

Mit Kindern
Vorwiegend flach und perfekt für Familien

Wasserfälle
Dramatische Kaskaden und herrliche natürliche Whirlpools
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6 	 lac de vouglans
7 	 pont de confort, semine
11 	 roc de chère, annecy
16 	 lac de serre-ponçon
25b 	 clue de pierrefeu
30 	 ruisseau de planfaé
31b 	 gorge de carleva
38 	 gorges du tavignano

45 	 gorges de la vacca
51 	 châteaudouble gorge
69 	 plage des templiers
81 	 freyssenet
87 	 la baume, sanilhac
116 	 cascade de tapoul
118 	 l’hort-de-dieu
134a 	lac des hauts

11 	 roc de chère, annecy
26 	 pont de la cerise
28 	 clue de saint-auban
30b 	 ravin de redebraus
52a 	 le défens
52b 	 la grande gorge
61 	 gorges de la méouge

68 	 pont d’arc
78 	 gouffre de l’enfer
80 	 jaujac, lignon
90 	 cascade du sautadet
98 	 cirque de navacelles
118 	 l’hort-de-dieu
124 	 gouffre de l’œil doux

6 	 lac de vouglans
16 	 lac de serre-ponçon
42 	 cavu & sainte-lucie
87 	 la baume, sanilhac

95 	 saint-étienne d’issensac
136 	 les laquettes
159a 	le port
160d 	floirac

13 	 ravin du couleau
24 	 clue d’aiglun
25 	 clue du riolan
26 	 pont de la cerise
43 	 gorges de fiumicelli
44 	 cascades de purcaraccia

49 	 sillans-la-cascade
58 	 oberer toulourenc
98a 	 moulin de la foux
111 	 le-pont-de-montvert
127 	 fontaine des amours
161 	 gouffre de saint-sauveur

10 	 miroir de scey
33d 	 lac des merveilles
94 	 pont du diable
95 	 saint-étienne d’issensac

126 	 gorges de galamus
125b 	cascades de ribaute 
160 	 lacave
164 	 chenonceau

8a 	 source de la loue
24 	 clue d’aiglun
25 	 clue du riolan
26 	 pont de la cerise
28 	 clue de saint-auban
32 	 l’infernet, le suquet
51 	 châteaudouble gorge
55 	 le styx

56 	 le point sublime
56e 	 oberer jabron 
57 	 unterer toulourenc
68 	 pont d’arc
112 	 les détroits
114 	 rocher de champignon
121 	 ribaute, orbieu
131 	 gorges de kakuetta

Nacktbaden
Abgelegene wunderschöne Badestellen, wo man die Hüllen fallen 
lassen kann

Springen
Tiefe Stellen für große Sprünge. Aber Vorsicht!

Wild Camping
In unberührter Natur am Wasser schlafen

Blaues Wasser
Das schönste Azurblau, Smaragdgrün oder Aquamarin diesseits der 
Seychellen

Schlösser und Geschichte
Unter prächtigen Schlössern schwimmen und vom Wasser aus 
Geschichte atmen

Canyons, Natursteinbögen und Felsformationen
Dramatische Felsen und Ehrfurcht einflößende Schluchten
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Jura und Franche-Comté
Das Land der Wasserfälle: Flüsse, die aus unterirdischen Höhlen strömen, 
und stille Seen inmitten sanfter Hügel.

4 Lac d’Ilay
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Highlights Jura

1 cascades du hérisson
Der Gour Bleu auf einer Waldlichtung mit Strand und 
Wasserfall ist zum Baden perfekt.

2a gorges de l’abîme 
Kinder werden die abenteuerlichen Pfade und Brücken zu 
dieser farnbehangenen Schlucht lieben.

3b cascade de vulvoz 
Schmale, verschlungene Schlucht, aus der Wasser in ein 
großes Atrium stürzt. Viel zu entdecken, und wegen der alten 
verfallenen Mühle schön unheimlich.

4 lac d’ilay
Perfekter See mit grasbewachsenem Ufer, flachem Wasser 
und Blick auf Berge und sanfte Hügel.

6 lac de vouglans
Langer, gewundener Stausee, der von einer spektakulär 
gefluteten Schlucht geformt wird. Diverse versteckte 
Buchten, die an Thailand erinnern. Herrlicher Ort, um im 
Freien zu kampieren.

7c lac genin
Beliebter kleiner See in sanfter Hügellandschaft mit  
schönem Café.

8a source de la loue
Der Fluss stürzt aus einer riesigen Höhle in der Felswand 
herab. Man kann zur Höhle hochklettern und die Gänge 
erkunden.

9a montgesoye
Schönste Badestelle im Tal der Loue, vollkommen klares, 
jadegrünes Wasser.
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Obwohl sanfter und weniger schroff als die Alpen, mangelt 
es dieser Region nicht an Wildnis und Abenteuer. Von den 
Seen und Wasserfällen des Hérisson bis zu den Flüssen, die 
aus unterirdischen Höhlen hervorbrechen, gehört sie zu den 
schönsten Landschaften Frankreichs.

Die Region wird von Wasserfällen beherrscht, und die Cascades 
du Hérisson sind ein guter Ausgangspunkt, nicht zuletzt, weil 
alle Schilder in diese Richtung zu weisen scheinen. Es ist die 
Hauptattraktion des Jura, doch die Menschenmassen dünnen 
schnell aus, wenn man die beiden bekanntesten Wasserfälle –  
Éventail und Grand Saut – hinter sich lässt. Keiner der beiden 
bildet ein Wasserbecken, doch wenn man dem gekennzeichneten 
Weg durch den Wald folgt, gelangt man zum Gour Bleu, der eine 
kleine Wanne in die Felsen gespült hat 1. Dort gibt es einen 
Strand, Flachwasser und die Möglichkeit, hinter den Vorhang 

1 cascades du hérisson
gps: 46.6147, 5.8605
weg: 30 min., mittel

Beeindruckende Wasserfälle, aber viel 
los. Zwei der kleineren oberen Wasser- 
fälle haben Sammelbecken. Beste Bade- 
stelle ist der Gour Bleu mit Kieselstrand 
und unterhöhltem Klippenrand.

,,Von Ilay die D39, nach 15 km links auf 
die D326 bis zum Parkplatz am Besu-
cherzentrum. Von dort aus läuft man, an 
den beiden Hauptwasserfällen vorbei, 
etwa 30 Min. zu Fuß.

a Der Saut de la Forge ist vom Gour 
Bleu weitere 15 Min. (500 m) talaufwärts, 
eine kleinere Badestelle unter einem 
höheren Felsen (46.6152, 5.8665). 
Von Bonlieu aus gibt es eine direkte 
Zufahrtsstraße: beim Hôtel de Poutre 
abbiegen (Saut de la Forge ist ausge- 
schildert) und nach 2 km bei der Wald- 
hütte parken, dann 200 m stromabwärts 
laufen (oder 650 m bis zum Gour Bleu).

b Der Lac du Val mit kleinem Strand 
liegt an der Straße zum Besucherzen-
trum der Wasserfälle (46.6256, 5.8180). 

2 cascade des combes
gps: 46.4016, 5.8757
weg: 5 min., mittel

Großer Wasserfall in einem Wald mit 
üppiger Vegetation, der aus einer Fels-
spalte in ein tiefes Becken rauscht.

,,Saint-Claude liegt 30 km südlich von 
den Cascades du Hérisson. Von Saint-
Claude auf der D69 2 km Richtung 
Norden, bei der Pont du Diable parken. 
Links führt ein ausgeschilderter Weg 
über eine Fußgängerbrücke, von der 
aus man die Wasserfälle sieht (250 m). 

a Die Gorges de L’Abîme sind ein 
Stück stromaufwärts von der Brücke, 
auf der gegenüberliegenden Straßen- 
seite vom alten Wasserrad. Neue Stege,  
Plattformen und Brücken führen zum 
Trou de L’Abîme, der spektakulären 
Quelle des Gebirgsstroms, wo das 
Wasser dramatisch aus einer Höhle 
rauscht. Zum Baden eignet sich am 
besten das Becken, an dem man zuerst 
vorbeikommt, kurz vor der Treppe 
(46.4052, 5.8806). 

3 roche blanche
gps: 46.4549, 5.8908
weg: 1 min.

Hübsche Badestelle an der Bienne 
oberhalb der Roche-Blanche-Brücke.

,,Von Saint-Claude Richtung Norden
auf der D437, die Bienne entlang. 
Nach etwa 10 km, noch vor La Rixouse, 
rechts abbiegen und zum Fluss hinunter- 
gehen.

a Trou Bleu, wo die Bienne aus einer 
Höhle rauscht (46.5312, 6.0039),  liegt 
weitere 10 km stromaufwärts. Auch 
erreichbar von Morez (25 km auf der 
D26) oder über den Fußweg von Sentier 
de Bienne.

b Der Wasserfall Cascade de Vulvoz 
stürzt in ein großes Atrium unterhalb 
der Schlucht (46.3251, 5.7781). Darüber 
liegt eine alte Mühle. Von Saint-Claude 
auf der D436 5 km Richtung Westen, 
dann links auf die D63, und 1 km vor 
Vulvoz rechts den Weg zum Wasserfall 
nehmen.

Cascades du Hérisson & Cascade des Combes
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